
VORSCHAU 
 
 
 

 

Datum Heim Gast Uhrzeit 

1. Mannschaft 

01.10.05 Sa VfB Klettwitz Grün-Weiß Annahütte 15:00 

16.10.05 So TSG Großkoschen VfB Klettwitz 14:00 

22.10.05 Sa VfB Klettwitz TSV Grünewalde 14:00 

2. Mannschaft  

01.10.05 Sa VfB Klettwitz II Tettau/Schraden III 13:00 

16.10.05 So SG Kroppen VfB Klettwitz II 12:00 

22.10.05 Sa VfB Klettwitz II TSV Grünewalde II 12:00 

E-Junioren (Landesliga Südost) 

01.10.05 Sa JSG „Am Lausitzring“ Großräschen 10:00 

22.10.05 Sa JSG „Am Lausitzring“ Jüterbog 10:00 

30.10.05 So Luckau JSG „Am Lausitzring“ 10:00 
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3. Heimspiel 

der 1. Halbserie im Spieljahr 2005/2006 
in der Kreisliga und der 2. Kreisklasse  

des Fußballkreises Senftenberg. 

 
Anstoss: 
15:00 Uhr 

Sonnabend, 24. September 2005 
Stadion am Windpark in Klettwitz 

 
 

Vorspiel 2. Kreisklasse 13:00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 

VfB Klettwitz 1913 
 

gegen 
 

SV Germania 1910 Ruhland 

VfB Klettwitz 1913 II 
gegen 

SV Germania 1910 Ruhland II 



Sehr geehrte Zuschauer, liebe Sportkameraden, 
 

herzlich Willkommen im Windparkstadion. Leider kann ich die 
Begrüßung vom letzten Heft (… beim Tabellenführer) nicht wieder 
verwenden. Sicher wäre dies schöner. Doch jede Serie, ob im positiven  
oder negativen Sinn, hat nun mal sein Ende. Die Euphorie über die 
nicht zu erwarten gewesene Tabelleführung ist aber keinesfalls der 

Ernüchterung gewichen. Es waren und sind respektable Leistungen der gesamten 
Mannschaft die erbracht wurden. Damit wurden der Kampfgeist und der Wille der 
Mannschaft belohnt, auch wenn nun die Zahl 1 der Tabelle z.Z. nicht mehr mit 
dem VfB in Verbindung steht. Die erste Niederlage beim Landesklassenabsteiger 
Großräschen war zwar nicht unvermeidlich, fiel aber zahlenmäßig zu hoch aus 
und spiegelt nach Berichten von Beobachtern nicht den wahren Spielverlauf dar. 
Nichtsdestotrotz bleibt der VfB in der dichtgedrängten Tabellenspitze und es gibt 
spielerisch und kämpferisch kaum einen Kritikpunkt. Der VfB kämpft z.Z. auf bes-
tem Niveau. Ein Handicap ist und bleibt das disziplinarische Dilemma, der die 
Mannschaft immer wieder schwächt. So wirken heute Unbeherrschtheiten aus zu-
rückliegenden Partien unangenehm nach. Das bedeutet, dass der Trainer insbe-
sondere in der Abwehr wieder eine Lösung finden muss, die nicht der Stammfor-
mation entspricht.  
Ruhland der Aufsteiger zur Kreisliga, der heutige Gegner, ist in seinem gegenwär-
tigen Leistungsvermögen schwer einzuschätzen. In der bisherigen Saison stehen 
2 Siege auch zwei Niederlagen gegenüber, hinzukommt noch ein Remis. Das ist 
für einen Neuling in der Kreisliga respektabel und bedeutet derzeit Platz 8. 
Für die 2. Mannschaft, die das heutige Vorspiel gegen die Reserve von Ruhland 
bestreitet, ist es langsam an der Zeit den ersten 3-Punkte-Gewinn einzufahren. 
Magere 2 Punkte aus 4 Begegnungen, dass dürfte, ganz im Gegensatz zur Ers-
ten, Negativrekord sein. Vielleicht hat der Fußballgott ein Einsehen und beflügelt 
die Aktiven auf dem Feld, um mit Können und etwas Glück den ersten Sieg dieser 
jungen Saison zu verbuchen. 
Allen Gästen und Fans wünschen wir einen angenehmen Aufenthalt im Windpark-
stadion.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Torschützenliste 
 
 
präsentiert von: 

 

 

Dachklempnerei . Fassadenbekleidung 
Ausführung von Dachdeckerleistungen 

aller Art 
Am Schießplatz 

01968 Hörlitz 
Telefon (0 35 73) 7 31 11 

Fax (0 35 73) 7 31 12 

 
1. Mannschaft 2. Mannschaft 
 
  

 4 Tore  Christian Most 
 
 3 Tore: Detlef Lehnigk,  
  Michael Noack 
 

 2 Tore: Ronny Panusch,
  Udo Rilinger 
 

 1 Tor:  René Rohr  
  Alexander Krahl 
 

 
 3 Tore: Detlef Lehnigk 
 

 2 Tore: Maik Wurth 
 
 1 Tor:  René Horn, 
 

E-Junioren 
 

 

   3 Tore:  Chris Meyer 
     Julian Mach 
 

 
 

 

 

 

Danke! 
Wenn unsere Zuschauer heute im Windparkstadion weilen, dann 
werden sie sehen, dass die ehemalige Aschenbahn nicht mehr e-
xistiert. Sie wurde mit Mutterboden aufgefüllt. Damit entfällt künftig 
die mühselige Unkrautbereinigung auf der wenig bis selten genutz-
ten Laufbahn. Jörg Paulick und Manfred Brummack unter Zuhil-
fenahme von schwerem technischen Gerät dafür gesorgt, dass der 
angefahrene Mutterboden gleichmäßig über die gesamte Fläche 
verteilt wurde. Somit haben sie den Mitarbeitern der Gemeinde 
Schipkau viel viel Arbeit abgenommen. Bilder von den Arbeiten un-
serer beiden Vereinsmitglieder sind derzeit im ‚Markstübl’ ausge-
stellt. 



6. Herbstlauf  
 

1. Oktober 2005  
 

Im Rahmenprogramm des  

1. Marktfestes in Klettwitz 

findet der diesjährige Herbstlauf des VfB Klettwitz, der FFw 

und des Kulturvereins statt. 

 

Start der Fahrradtour, gemeinsam mit den Skatern: 10.00 Uhr 

Start des Kinderlaufes:    11.00 Uhr 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reaktionen aus dem lokalen „Blätterwald“ 
Lausitzer Rundschau 

 
Räschen wieder spitze 

Klettwitz als Kreisliga-Tabellenführer abgelöst 
Fünf Teams noch sieglos 

 
Der SV Großräschen löst durch seinen Sieg im Spitzenspiel den bisherigen 
Tabellenführer VfB Klettwitz ab. Mit dem Kantersieg beim Schlusslicht klet-
tert die Askania weiter nach oben und hält Anschluss an die Spitze. Am Ta-
bellenende sind noch fünf Teams ohne Sieg. 
 
SV Großräschen – VfB Klettwitz 4:1 (0:1). 0:1 Alexander Krahl (25.), 1:1 
Dirk Scholz (70.), 2:1 Norman Wichert (85. FE), 3:1 Martin Goldbach (90.), 
4:1 Kai Melke (90.); SR: Wolfgang Nuglisch, Lauchham.  
In der ersten Halbzeit fand der SVG trotz vieler Chancen nicht die Mittel, 
den sehr guten Gästekeeper zu überwinden. Ein kapitaler Knaller aus 20 
Metern brachte die nicht unverdiente Gästeführung. Im zweiten Abschnitt 
wachten die Gastgeber auf, nachdem die Gäste einen Strafstoß vergaben. 
Der Druck auf das Gästetor wurde erhöht. Nach dem Ausgleich kippte die 
Partie in den Schlussminuten vollständig zugunsten der Räschener. Der 
SVG-Sieg war gerechtfertigt. 
 
SV Germania Ruhland – KSV Tettau/Schraden II 3:2 (1:1). 0:1 Michael 
Richter (18.), 1:1, 2:1 Martin Nitzschner (20., 75. FE), 3:1 Oliver Herbig 
(86.), 3:2 Tobias Lode (90.); SR: Udo Horn, Annahütte.  
Die Zuschauer sahen ein sehr gutes Spiel. Ruhland war läuferisch überle-
gen. Der KSV hielt kämpferisch dagegen und war bei Kontern gefährlich. 
Die Entscheidung blieb bis in die Schlussphase offen. Nach dem Feldver-
weis gegen die Gäste sorgte Germania für die Vorentscheidung. Es blieb 
spannend bis zum Ende. Der Schiedsrichter bot eine gute Leistung. 
 
 
 
 
 
 
 



Ansetzungen und Tabellen zum aktuellen Spieltag 
 

Kreisliga Senftenberg 

 
2. Kreisklasse  

 
 

Auflösung der Quizfrage 
 

 

(AA) Vor 14 Tagen feierten alle Freunde des VfB Klettwitz 1913 die erste 

Tabellenführung seit – ja seit wann? Das war die Frage. 

 

Die meisten Antworten reichten bis ins letzte Jahrhundert! Häufig nannten 

die Teilnehmer den ersten Spieltag der Saison 1998/99. Ganz so lang ist es 

nicht her. Auch im Jahr 2000 stand der VfB mal ganz oben.  

 

Doch die richtige Antwort lautete:  3. Spieltag der Saison 2002/2003. 

 

Einem überzeugenden 4:0 Auftakterfolg vor heimischer Kulisse gegen den 

TSV Grünewalde mit Treffern von Udo Rillinger, Detlef Lehnig (2) und Mi-

chael Noack folgte ein 1:0 beim VfB Senftenberg. Goldener Torschütze 

damals: Ronny Richter. Michael Noack und Ronny Richter sorgten auch für 

die Treffer beim 2:1 gegen die Ortrander Reserve. Die Lila- Weißen führten 

die Kreisliga vor dem Schipkauer Erzrivalen an.  Danach verliefen sie sich 

ins Tabellenmittelfeld und endeten auf dem 4. Platz. 

 

Den Preis: „Die besten Fußballersprüche“ gesammelt in einem Buch des 

Bassermann Verlages wird Gerhard Hartnick dem Gewinner im Laufe des 

heutigen Spieles überreichen. 

 

 


